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1.1.0	 Der	Wappenadler

Wesentlicher	Bestandteil	des	Logos	ist	der	Wappenadler:	ein	Doppelkopfadler	mit	Krone,	Schwert	und	Zepter	
und	dem	Wappen	der	Stadt	Köln.	In	Aufbau	und	Gestaltung	verbindet	der	Adler	die	funktionalen	Bedingungen	
von	Piktogramm	und	Wappen.

Der	Wappenadler	muss	auch	in	kleinster	Verwendung	noch	als	Adler	zu	erkennen	sein.

Daher	ist	eine	Höhe	von	7,5	mm	das	kleinste	zulässige	Maß.	Die	Größe	ist	nach	oben	unbegrenzt.

Wenn	die	Höhe	des	Adlers	10	mm	unterschreitet,	gibt	es	eine	Modifikation	der	Linienstärke.
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1.1.1	 Der	Wappenadler,	negative	Darstellung

Der	Wappenadler	kann	unter	den	genannten	Bedingungen	auch	negativ	eingesetzt	werden.

Wenn	die	Größe	des	Adlers	in	der	negativen	Darstellung	10	mm	unterschreitet,	werden	Linien	flächig	
ausgefüllt	(Schwert,	Zepter,	Teile	der	Krone).

Maßstab	10:1
(für	7,5	mm	Höhe)
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1.1.2	 Der	Wappenadler,	Vermaßung

Der	Wappenadler	entspricht	einem	komplexen	grafischen	System,	das	allen	formalen	Ansprüchen	wie	
heraldischen	Anforderungen	gerecht	wird.	Aus	dem	an	einer	imaginären	Mittelachse	gespiegelten	Raster	
gewinnt	der	Doppel	kopf	adler	seine	Symmetrie.

Die	genaue	Vermaßung	ist	der	unten	stehenden	Skizze	zu	entnehmen.
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1.2.0	 Die	Farben

Die	Hausfarben	der	Stadt	Köln	sind	die	traditionellen	Farben	der	Hanse:	Rot	und	Weiß.

Hinzu	kommt	Schwarz	als	Farbe	des	Wappenadlers.

Um	die	Kombination	Rot-Weiß	im	Erscheinungsbild	zu	erhalten	und	Weiß	nicht	nur	als	Hintergrundfarbe	
zu	nutzen,	wird	Weiß	gezielt	flächig	verwendet.

Die	Umsetzung	der	Farben	ist	der	folgenden	Tabelle	zu	entnehmen:

Rot Weiß Schwarz
HKS	K/N/E 13 – –
Pantone 485 – Process	Black
RAL 3020	Verkehrsrot 9003	Signalweiß 9005	Tiefschwarz
CMYK 0c/100m/100y/0k 0c/0m/0y/0k 0c/0m/0y/100k
RGB 237r/28g/36b 255r/255g/255b 0r/0g/0b

Die	Grundfarben	Rot	und	Schwarz	können	in	Abstufungen	verwendet	werden.
Für	einzelne	Anwendungen,	z.	B.	Broschüren-	oder	Flyertitel,	gelten	eigene	Regeln.
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1.2.1	 Die	Schmuckfarben

Zusätzlich	zu	den	Hauptfarben	können	in	besonderen	Fällen	Schmuckfarben	verwendet	werden.	Die	
Schmuckfarben	finden	bei	CMYK-Gestaltungen	nur	Verwendung	zur	grafischen	Hervorhebung	oder	
Kennzeichnung	in	besonderen	Fällen,	z.	B.	Darstellung	von	Tabellen,	von	Rubriken	oder	Registern.

Es	gibt	acht	mögliche	Schmuckfarben,	die	jeweils	in	Abstufungen	verwendet	werden	dürfen.	

Die	Umsetzung	der	Schmuckfarben	ist	der	folgenden	Tabelle	zu	entnehmen:

C M Y K HKS Pantone
Cyan 100 0 0 0 – –
Magenta 0 100 0 0 – –
Gelb 0 0 100 0 – –
Dunkelgrün 100 0 100 20 57 355
Blau 100 75 0 35 47 2925
Braun 30 80 100 55 78 478
Beige 5 10 30 0 71	(30	%) 468
Hellgrün 55 0 80 0 67	(55	%) 367

Niedrige	bzw.	flimmernde	Farbkontraste	bei	gestalterischen	Elementen	sind	nicht	zugelassen.
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1.3.0	 Die	Hausschrift

Jeglicher	Text	im	Rahmen	des	Corporate	Designs	folgt	einer	Hausschrift	mit	festgelegten	Schriftspezifikationen.		
Für	Arbeitspapiere,	Online-Applikationen	und	Ähnliches	gilt	eine	zusätzliche	Arbeitsschrift.

Die	Hausschrift	der	Stadt	Köln	für	alle	gestalteten	Printprodukte	ist	DTL	ArgoT.	Sie	wurde	durch	den	Designer		
Gerard	Unger	für	die	Dutch	Type	Library	geschaffen,	bei	der	auch	das	Copyright	liegt.	Der	niederländische		
Designer	entwickelte	die	serifenlose	Schrift	von	1988	bis	1992.

Je	nach	Verwendung	können	die	Schnitte
–		DTL	ArgoT	Light,
–		DTL	ArgoT	Light	Italic,
–		DTL	ArgoT	Medium,
–		DTL	ArgoT	Medium	Italic,
–		DTL	ArgoT	Bold,
–		DTL	ArgoT	Bold	Italic
zum	Einsatz	kommen.	

Die	Wortmarke	„Stadt	Köln“	im	Logo	basiert	auf	der	DTL	ArgoT	Medium.
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DTL	ArgoT	Light

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
DTL	ArgoT	Light	Italic

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
DTL	ArgoT	Medium

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
DTL	ArgoT	Medium	Italic

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
DTL	ArgoT	Bold

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
DTL	Argo	BoldT	Italic

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
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	1.3.1	 Die	Arbeitsschrift

Als	Arbeitsschrift	für	alle	Arbeitsdrucksachen	–	zum	Beispiel	Korrespondenzpapiere	–	werden	
–	Arial,
–	Arial	Italic,	
–	Arial	Bold,
–	Arial	Bold	Italic
verwendet.	

Die	Laufweite	steht	immer	auf	0.

Schrifteffekte	wie	3D-Darstellungen	o.	Ä.	sind	nicht	zulässig.

Hervorhebungen	sollten	durch	Schriftschnitte	–	zum	Beispiel	Arial	und	Arial	Italic	–	vorgenommen	werden.
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Arial

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
Arial	Italic
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abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
1234567890ß!“”‘’&/()=?@
Arial	Bold

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
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Arial	Bold	Italic
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1.4.0	 Das	Logo	der	Stadt	Köln

Stand-alone-Version
Das	Logo	basiert	auf	einem	Rastersystem,	dessen	Einheit	2,5	mm	x	2,5	mm	misst,	und	besteht	aus	insge-
samt	fünf	Elementen:	der	vertikalen	Startlinie,	dem	Wappenadler,	der	Wortmarke	„Stadt	Köln“,	den	zwei	
Domspitzen	und	dem	Balken,	der	die	einzelnen	Elemente	zusammenhält.

Der	Adler	steht	zentriert	zwischen	der	vertikalen	Startlinie	und	dem	Balken.	Der	Balken	enthält	ausschließlich	
Wort	marke	und	Domspitzen	–	jegliche	anderen	textlichen	oder	grafischen	Elemente	in	der	Logofläche	sind	
untersagt!	Der	Abstand	zwischen	Wortmarke	und	linkem	Rand	sowie	zwischen	Domspitzen	und	rechtem	
Rand	des	Balkens	ist	festgelegt	und	bleibt	–	im	Verhältnis	zur	jeweiligen	Größe	des	Logos	–	immer	derselbe.

Die	einzig	zulässige	Form	der	Domspitzen	ergibt	sich	aus	dem	zugrunde	liegenden	Raster:	In	der	kleinsten	
Aus	füh	rung	beginnt	die	Domspitze	mit	der	Breite	einer	Rastereinheit	und	endet	in	der	Mitte	der	dritten	verti-
kalen	Einheit.	Die	korrekte	Winkelung	entsteht	so	automatisch.

Die	Standard-Größe	des	Logos	ist	auf	der	folgenden	Seite	oben	abgebildet.	Für	die	Vergrößerung	und	
Verkleinerung	sind	die	entsprechenden	Verhältnismäßigkeiten	zu	beachten.	Die	Wortmarke	„Stadt	Köln“	ist	–	
entsprechend	den	Typovorgaben	–	DTL	Argo	Medium.
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Nur	für	Fax	und	Stempel

Die	Varianten	des	Logos	können	wie	folgt	zum	Einsatz	kommen:

Rot-Weiß-Schwarz Anwendungen	in	CMYK	oder	2c	(HKS	13	+	Schwarz)
Schwarz-Weiß Anwendungen	in	Schwarz-Weiß
45	%	Schwarz Anwendungen	in	Schwarz-Weiß
Negativ nur	auf	rotem	Fond
Kontur bei	Fax	und	Stempel



Kapitel 1
Corporate Design Elements

1.4.1	 Das	Logo	der	Stadt	Köln

Die	Breite	des	roten	Balkens	ist	–	zwischen	Wortmarke	und	Domspitzen	–	variabel.	Wird	er	weiter	in	die	Breite		
gezogen,	muss	allerdings	mit	einer	Weißfläche	auf	der	linken	Seite	der	vertikalen	Startlinie	ein	Ausgleich	geschaffen	
werden.	Es	entsteht	ein	symmetrisches	Verhältnis	beider	Flächen	zueinander,	dessen	imaginäre	Mittelachse	durch	
die	Mitte	des	Adlers	verläuft.

Der	flächige	Einsatz	der	Farbe	Weiß	bewirkt,	dass	sie	stärker	als	Bestandteil	der	Hausfarben	wahrgenommen	wird.
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1.4.2	 Die	Linienstärken

Die	Linienstärke	ist	nicht	frei	wählbar,	sondern	orientiert	sich	an	der	Höhe	des	weißen	Balkens.	Bei	einer	Höhe	von	
1	cm	beträgt	die	Linienstärke	der	linken	Begrenzungslinie	0,1	mm,	die	der	rechten	0,5	mm.	Bei	einer	Vergrößerung	
oder	Verkleinerung	des	Logos	verändert	sich	die	Linienstärke	proportional,	und	zwar	nicht	zur	Breite,	sondern	zur	
Höhe	des	Logos.	Das	Verhältnis	der	beiden	Begrenzungslinien	zueinander	bleibt	immer	1:5.

Hinweis	zu	Anwendungen:	Wenn	die	Begrenzungslinien	unabhängig	vom	Logo	als	grafisches	Element	genutzt		
werden,	wie	z.	B.	bei	Überschriften	in	Broschüren,	bei	Fußnoten	in	Geschäftsdrucksachen,	beim	Branding	von	
Fahrzeu	gen,	bei	Einladungskarten	oder	bei	Flyern,	haben	beide	Linien	jeweils	die	Stärke	der	linken	Begrenzungslinie	
der	Logosystematik.
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Linienstärke 1mm bei 20mm HöheLinienstärke 0,2mm bei 20mm Höhe

Linienstärke 2mm bei 40mm HöheLinienstärke 0,4mm bei 40mm Höhe

Linienstärke 5mm bei 100mm HöheLinienstärke 1mm bei 100mm Höhe

<
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1.4.3	 Das	Logo	der	Stadt	Köln	–	Anwendung	auf	Bildern	und	Farbflächen

Das	Logo	darf	nie	im	Anschnitt	stehen.	Der	Mindestabstand	zum	Formatrand	beträgt	5	mm.

Auf	Bildern	oder	Farbflächen	sind	die	Domspitzen	in	der	Regel	ausgespart	und	passen	sich	dem	jeweiligen		
Hinter	grund	an.	Der	Wappenadler	bleibt	aber	immer	weiß	hinterlegt.

Je	nach	Beschaffenheit	und	Farbgebung	des	Bildes	können	die	Domspitzen	in	Ausnahmefällen	und	nach		
vorheriger	Genehmigung	von	Amt	13	auch	weiß	hinterlegt	werden.
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1.4.4	 Die	Oberbürgermeisterin/Der	Oberbürgermeister

Alle	Schriftstücke	tragen	im	weißen	Balken	den	Absender	„Die	Oberbürgermeisterin“	bzw.	„Der	Oberbürgermeister“.
In	englischer	Fassung	„The	Mayor“.	

Ausnahmen	sind	Medien	des	Rechnungsprüfungsamtes,	des	Rates,	der	Ausschüsse,	der	Bezirksvertretungen,	der	
Bezirksvorsteher	und	des	Integrationsrates.	

Der	Schriftzug	„Der	Oberbürgermeister“	–	in	10	pt	DTL	Argo	light	–	beginnt	im	2,5-mm-Abstand	vom	linken	Rand	
des	Balkens	und	steht	genau	in	der	Mitte	zwischen	oberem	und	unterem	Rand	des	Balkens	(Maße	gelten	für		
Briefköpfe	DIN	A4).	Das	Logo	passt	sich	je	nach	Format	des	Mediums	an	und	wird	an	den	entsprechenden	Stellen		
im	Handbuch	erläutert.	Bei	allen	Logoadaptionen	muss	der	Wappenadler	mittig	im	Format	sitzen.

Aus	Gründen	der	besseren	Lesbarkeit	gelten	alle	in	diesem	CD-Handbuch	beschriebenen	Richtlinien	immer	für	
„Die	Oberbürgermeisterin“	und	„Der	Oberbürgermeister“,	sofern	nicht	ein	Sonderfall	explizit	ausgewiesen	ist	
(z.	B.	Flyer	DIN	lang).
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1.4.5	 Grafische	Elemente

Alle	zweidimensionalen	Anwendungen	der	Stadt	Köln	folgen	einem	festgelegten	Raster,	dessen	kleinste	Einheit	
2,5	mm	misst.	Weiterhin	bei	allen	Publikationen	vorgegeben	sind	die	jeweilige	Version,	Größe	und	Platzierung	des	
Logos	sowie	die	Möglichkeiten,	Bilder	und	Grafiken	einzusetzen.	Das	einheitliche	Erscheinungsbild	auf	den	unter-
schiedlichsten	Medien	begünstigt	den	Wiedererkennungswert	und	trägt	zu	einem	unveränderlichen	und	einpräg-
samen	Image	der	Stadt	bei.

Alle	Grafiken	folgen	in	Bezug	auf	Farben,	Raster	und	Typographie	bestimmten	Vorgaben,	die	selbst	entworfene		
Pikto		gramme,	zusätzliche	Logos	oder	Illustrationen	von	vornherein	ausschließen.	So	repräsentiert	der	Grafikstil		
ein	einheitliches	Erscheinungsbild	der	Stadt	Köln	und	leistet	zugleich	Klarheit,	Funktionalität	und	gute	Lesbarkeit.

Bei	grafischen	Elementen	sind	folgende	Typogrößen	zulässig:
–	 6	pt	auf	8	pt	Zeilenabstand
–	 8	pt	auf	10/12	pt	Zeilenabstand
–	 10	pt	auf	12/14,173	pt	=	5	mm	Zeilenabstand
Die	Schriftgröße	sollte	nach	Möglichkeit	12pt	betragen	(den	Durchschuss	bitte	angleichen!)	ist	letztendlich	jedoch	
abhängig	von	Textmenge	und	Platz.

Die	Schrift	DTL	Argo	T	wird	hierarchisch	benutzt	in	der	Abfolge	Bold,	Medium,	Light.

Informationen/Schlagwörter	in	Diagrammen	stehen	in	Kästen,	deren	Höhe	auf	der	Basis	des	Rasters	mindestens	
5	mm	beträgt	und	vergrößert	werden	kann	auf	7,5	mm,	10	mm	usw.	Die	Breite	der	Kästen	richtet	sich	nach	den	
Wortlängen.

Für	die	Farbgebung	der	Kästen	sind	in	erster	Linie	der	Vollton	Rot	(HKS	13)	mit	weißer	Schrift,	50	%	Schwarz	mit	
weißer	Schrift	sowie	eine	rot-weiße	Konturvariante	mit	einer	Liniendicke	von	0,1	mm	zu	verwenden.	Werden	weitere	
Farben	benötigt,	richten	sich	diese	nach	der	Farbskala	unter	1.2.1.

Als	Pfeil	soll	ausschließlich	der	DTL	Argo	T	Pfeil	benutzt	werden,	in	der	Regel	im	rechten	Winkel	zu	den	Kästen.	Die	
Pfeilspitze	wird	in	der	Mitte	der	Pfeillinien	platziert,	die	in	einer	Linienstärke	von	0,1	mm	mit	den	Kästen	verbunden	
werden.

Folgende	gestalterische	Elemente	sind	untersagt:
–	 3D-Effekte	mit	Schatten	etc.
–	 runde	Ecken,	Umrandungen
–	 Standardpfeile
–	 willkürliche	Winkelmaße
–	 niedrige/flimmernde	Farbkontraste
–	 	Aktionszeichen
–	 	zusätzliche	Logos
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